
Pfarramt ad interim
Annemarie Kirchhofer
Dorfstrasse 9
5334 Böbikon
Tel. 056 249 03 43

Pfarrerin
Sonja Zryd Mele
(abwesend bis ca.
Mitte August 2012)

Sozialdiakonin
Yvonne Keller
Tel. 056 245 14 15
Fax 056 245 13 30
Di und Do., 07.30 - 12
13.30 - 16.30 Uhr

Sekretariat
Kirchweg 16
Werner Zumsteg
Mo, Di, Do, 8-12 Uhr
Tel. 056 245 29 84
Fax 056 245 13 30

Kirchenpflege
Präsidentin
Margrit Anner
5313 Klingnau
Tel. 056 245 14 76

Sigristin
Ursula Betz
5312 Döttingen
Tel. 076 412 53 12

Hauswartin
Rosmarie Schibli
5312 Döttingen
Tel. 056 245 24 60
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Gottesdienste
Sonntag, 6. Mai
10 Uhr Gottesdienst für Gross und Klein,

mit Taufe, anschliessend Apéro
Pfarrerin Annemarie Kirchhofer
Mitwirkung: Kolibri und ökumenischer
Kinderchor „Power Kids“

Freitag, 11. Mai
19 Uhr Schöpfungs-Gottesdienst

im Garten von Hr. Markus Märki,
Dammweg 16, Kleindöttingen
Pfarrerin Annemarie Kirchhofer
Mitwirkung: Konfirmanden 1

Sonntag, 13. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen

Pfarrerin Annemarie Kirchhofer

Donnerstag, 17. Mai
10 Uhr Auffahrts-Gottesdienst

Pfarrerin Annemarie Kirchhofer

Sonntag, 20. Mai
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Annemarie Kirchhofer

Sonntag, 27. Mai
10 Uhr Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrerin Annemarie Kirchhofer

Kinder und Jugend
CEVI Jungschar
Samstag, 12. Mai, 14 Uhr, Jungscharhaus Casa Blu
Pfingstlager 26. - 28. Mai
Auskunft: Fabienne Stamm, Tel. 056 245 57 93

Konfirmanden 1
Unterricht Montag, 7. Mai, 17.30 Uhr, Pfarrhaus
Mitwirkung im Schöpfungs-Gottesdienst, Freitag, 11.
Mai, 19 Uhr (Details siehe „Gottesdienste“).

Ökumenischer Kinderchor „Power Kids“
Auftritt im Gottesdienst in der katholischen Kirche
Klingnau, Samstag, 5. Mai, 17.15 Uhr
Chorprobe Samstag, 26. Mai, 09.30 Uhr, reformierte
Kirche Klingnau
Fragen beantwortet gerne: Fabienne Kaufmann, Chor-
leiterin, Tel. 056 245 14 02, fabiennethoma@bluewin.ch.

Ökumenische Kleinkinderfeier
Samstag, 12. Mai, 16.30 Uhr, kath. Kirche Klingnau
Pauli ist traurig – mal ist er zu klein um etwas selber
zu machen und ein andermal ist er der Grosse, der auf
die jüngere Schwester aufpassen soll. Wie ihn seine
Familie tröstet, das erfahren Klein und Gross in der
kurzen Feier, zu der natürlich auch wieder ein hüb-
sches „Bhaltis“ gehört.
Je nach Witterung sind danach alle auf den Spielplatz
unterhalb des Schlosses eingeladen, wo ein Gasgrill

bereitsteht für den gemütlichen zweiten Teil, oder aber
die Türe zum katholischen Pfarreizentrum Johanniter
steht offen. Für das Schönwetterprogramm: Bitte Grill-
gut, Geschirr und Besteck selber mitbringen, für Ge-
tränke, Brot und etwas Süsses zum Dessert ist gesorgt.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele kleine und
grosse Gäste.
Yvonne Keller

Senioren
Andachten
im Altersheim Döttingen
Donnerstag, 10. und 24. Mai, 16.30 Uhr
Pfarrerin Annemarie Kirchhofer

Seniorenspielnachmittage
Dienstag, 1. und 22. Mai, 13.30 Uhr
im Pfarrhaus
Sie sind herzlich eingeladen zum Jassen und anderen
Spielen, Plaudern und zu Kaffee und Kuchen. Ein Fahr-
dienst ist vorhanden.
Auskunft: Martha Jenny, Tel. 056 245 36 37

Gemeindeanlässe

Kirchenchorproben
Donnerstag, 3., 10., 24. u. 31. Mai, 20 Uhr,
in der Kirche
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich
willkommen.
Auskünfte: Chorleiter Erich Zimmerli,
Tel. 056 427 26 28, Mail: lebazim@hispeed.ch.

Wandern auf dem Jakobsweg
Samstag, 5. Mai, Besammlung 07.10 Uhr, Bahnhof
Döttingen, Rückkehr 17.38 Uhr
Die Wegstrecke von Basel durch den Jura ins Dreiseen-
land wurde 2010 beschrieben. Sie versteht sich als An-
schlussweg aus dem südwestdeutschen Raum zur Via-
Jacobi, welche das Mittelland der Schweiz durchquert.
Von diesem Abschnitt werden dieses Jahr einige
Teilstücke kennen gelernt.
Die erste Etappe führt von Münchenstein (BL) nach Ma-
riastein (SO). Aufsteigend wird nach kurzer Zeit die Ori-
ginalstrecke erreicht. Über Felder und durch Wald er-
reichen wir schon bald Therwil mit seiner sehenswer-
ten Kirche St. Stephan. Über das Kornland Egg, nahe
der französischen Grenze, durch die Ortschaft Flüh und
nach einem etwas anspruchs-volleren Aufstieg kommt
das Ziel dieser Wanderung in Sicht. Die Klosteranlage
Mariastein lädt zum Verweilen ein. Gutes Schuhwerk
lohnt sich auch auf dieser Wanderung. Die Verpflegung
erfolgt aus dem Rucksack.
Anmeldung für das Gruppenbillet (bitte auch wenn Sie
ein GA besitzen) bis spätestens Donnerstag 3. Mai 2012,
11.00 Uhr an das kath. Pfarreisekretariat Klingnau,
Marcel Schmid, Telefon 056 245 22 00.
Achtung: Als Datum der 3. Etappe 2012 wurde zum Teil
fälschlicherweise der 18. August 2012 veröffentlicht.
Richtig ist jedoch der 11. August 2012.
Jack Ulrich

AG 050 Eine Beilage der Zeitung „reformiert.“

Reformierte Kirchgemeinde
Döttingen-Klingnau-Kleindöttingen

www.ref-kirche-klingnau.ch



Aus der Kirchenpflege

Kindertagesstätte im reformierten Pfarrhaus Klingnau
Während dem Umbau mit Sanierung des Kirchge-
meindehauses dient das Pfarrhaus nicht mehr als Wohnhaus
der Pfarrerin, sondern ist eingerichtet als provisorisches
Kirchgemeindehaus und für die Amtsräume der Angestellten.
Welchem neuen Nutzen kann das ehemalige Pfarrhaus ab
2013 für die Zukunft zugeführt werden?
Eine Kommission, im Auftrag der Kirchenpflege, hat sich mit
dieser Frage beschäftigt. Wie an der Kirchgemeindever-
sammlung vom 15. November 2011 orientiert, ist dieses Ge-
bäude zur Führung einer Kindertagesstätte geeignet. Ebenso
haben die ersten Umfragen bei den Behörden und sozialen
Institutionen ergeben, dass eine Kindertagesstätte in unseren
3 Gemeinden einem Bedürfnis entspricht. Unsere heutige
Gesellschaftsform erlaubt es den Müttern, nach der Geburt
eines Kindes wieder berufstätig zu sein. Zur Unterstützung
von Eltern ist eine familienexterne Kinderbetreuung in unse-
rer Region mit ca. 10‘000 Einwohnern erwünscht. Die Kom-
mission ist deshalb an den Vor-bereitungen zur Gründung
eines Vereins, welcher dann als Trägerschaft eine Kita im
Pfarrhaus führen soll. Die Tagestätte selbst wird, wie üblich,
von einer ausgebildeten Person mit Fachausweis geleitet,
sowie durch Betreuer und Betreuerinnen mit entsprechender
Ausbildung unterstützt. Der Standort des Pfarrhauses ist von
der zentralen Lage her ebenfalls geeignet, sind doch die öf-
fentlichen Verkehrsmittel in 5-10 Minuten erreichbar. Ebenso
sind die öffentlichen Kindergärten in Döttingen und Klingnau
zu Fuss erreichbar. Der Aufbau einer Kindertagesstätte wür-
de von der Fachstelle für Kinder&Familien in Baden begleitet,
so dass ein guter Start ermöglicht wird.
Da das ehemalige Pfarrhaus so aber eine neue Nutzung er-
fährt, muss die reformierte Kirchgemeinde ein Um-
nutzungsgesuch bei der Gemeinde Klingnau stellen. Deshalb
wird die Kirchenpflege an der nächsten Kirchgemeinde-
versammlung vom 23. Mai 2012 einen entsprechenden Antrag
an die Mitglieder stellen. Anschliessend kann der Verein ge-
gründet werden, um die weiteren Schritte wie die Betriebsbe-
willigung etc. einzuholen. Vereinsmitglieder können im Prin-
zip alle natürlichen und juristischen Personen werden. Sicher
macht es Sinn wenn die 3 politischen Gemeinden Döttingen,
Klingnau und Böttstein dem Verein beitreten, denn es besteht
die Möglichkeit, dass die Gemeinden finanziell schwächere
Familien mit einem Beitrag für die externe Kinderbetreuung
unterstützen. Die reformierte Kirchenpflege und die Pfarr-
hauskommission sind überzeugt, dass eine Kindertagesstätte
auch für die Attraktivität unserer Region von Wichtigkeit ist.
Pfarrhauskommission und Kirchenpflege

Abwesenheit von Pfarrerin Sonja Zryd Mele
Um den Gesundungsprozess von Frau Sonja Zryd Mele, Pfar-
rerin, zu unterstützen und um ihr zu ermöglichen, ihre Arbeit
im Pfarramt wieder aufzunehmen, hat die Kirchenpflege be-
schlossen, ihr eine Auszeit von drei Monaten, gültig ab 29.
April, zu bewilligen. Diese Auszeit (lange Weiterbildung auf-
grund ihrer 10 Dienstjahre) wäre ohnehin für 2013 geplant
gewesen .
Margrit Anner

Dankeschön an alle Freiwilligen
Mit Ihrer Freiwilligenarbeit sind Sie immer wieder bereit, Ihre
Zeit, Ihre Lebenserfahrung, Ihre Ideen, Ihre sozialen und be-
ruflichen Kompetenzen für die Allgemeinheit zur Verfügung
zu stellen. Dieses grosse Engagement schätzen wir sehr.
Im Namen der Kirchenpflege darf ich Ihnen auf diesem Weg
herzlich Dankeschön sagen. Die Handwerker sind im Saal
und allen Räumlichkeiten des Kirchgemeindehauses an der
Arbeit und es braucht noch etwas Zeit, bis wir wieder ein
Fest ausrichten können. Sie werden wieder von uns hören.
Margrit Anner

Gemeindeanlässe

„Kirchen-Kino“ und Apéro (Gemeindenachmittag)
Mittwoch, 9. Mai, 14.00 Uhr, reformierte Kirche
Klingnau / Pfarrhaus
Eine „Wohlfühlkommödie“ mit allem drum und dran ist
„Fliegende Fische“, der Film von Güzin Kar, gemäss
einer Filmkritik im Internet. Als Drehorte dienten unter
anderem das Klingnauer Städtchen und weitere Schau-
plätze in der Region. Bei den Dreharbeiten durften so-
gar einige Theaterfans aus der Umgebung als Statisten
mitmachen. Während rund einer Stunde zeigen wir
Ausschnitte aus diesem Film. Gelegenheit, für all jene,
die den Film im Kino nicht sehen konnten, Verpasstes
nachzuholen.
Zur Handlung: In einer kleinen aargauischen Ortschaft
am Rhein spielt die Geschichte von Roberta, Mutter von
drei Kindern, die selber nie erwachsen geworden ist
und Nana, der ältesten Tochter, die mit ihren 15 Jahren
quasi die volle Verantwortung für die kleine Familie
übernimmt – bis sie dank der Begegnung mit einem
neu zugezogenen jungen Arzt anfängt, an ihre eigene
Zukunft zu denken und ihre Mutter aufgrund der wie-
derholten Intervention des Jugendamtes und weiterer
Umstände allmählich lernt, ihr Leben „auf die Reihe zu
bringen“.
Wie bei der Vorpremiere des Films in der Propsteiturn-
halle Klingnau, sind nach der Vorführung alle Gäste zu
einem Apéro eingeladen. Sofern das Wetter mitmacht,
findet dieser im Pfarrhausgarten statt (mit Sitzgele-
genheiten). Wenn nicht, steht das Pfarrhaus offen.
Kommen Sie und geniessen Sie einen unterhaltsamen
Nachmittag mit Kino-Ambiance.
Anmeldungen für den Fahrdienst bitte bis Dienstag, 8.
Mai, 16 Uhr an mich.
Yvonne Keller

Frauengruppe
Treffen Montag, 14. Mai, 19 Uhr, Pfarrhaus

Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 23. Mai, 20 Uhr, Kirche

Ökumenische Morgenbesinnung
In den vergangenen Jahren haben reformierte und
katholische Frauen viermal im Jahr zu einer ökumeni-
schen Morgenbesinnung eingeladen, entweder in die
reformierte Kirche oder in den Johanniter Klingnau.
Der Rückgang der Besucherinnen und die fehlenden
neuen Kräfte, die es zur Vorbereitung braucht, haben
das Vorbereitungsteam bewogen, diese Morgenbe-
sinnungen zu beenden.
Ausnahme bildet noch der Elisabethentag am 22 . No-
vember im Johanniter. An diesem Anlass werden wir
wieder um eine Spende für ein Frauenprojekt in einem
Entwicklungsland bitten. Wir freuen uns, dass sich eine
Frauengruppe reformiert/katholisch aus innerer Über-
zeugung bereit erklärt hat, diese Besinnung zu gestal-
ten.
All diejenigen, die sich im vergangenen Jahr eingesetzt
haben, versuchten mit viel innerem Engagement und
Ideenreichtum das Interesse an diesem Anlass wach zu
halten. Trotzdem, die Besucherzahlen gingen zurück
und besonders auf der katholischen Seite liessen sich
keine Frauen für‘s Vorbereitungsteam mehr finden. Wir
spürten: Nur in der Gemeinschaft können wir im
Kleinsten etwas bewegen..... Vielleicht darf aus "Er-
storbenem " auch etwas Neues entstehen !
In diesem Sinn geht mein besonders herzlicher Dank
an all die engagierten Frauen, die mit ihrem Einsatz
diese Morgenbesinnungen ermöglichten.
Ursina Muheim
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Reformierte Kirchgemeinde

Döttingen-Klingnau-Kleindöttingen
www.ref-kirche-klingnau.ch

Einladung zur
Kirchgemeindeversammlung

Mittwoch, 23. Mai 2012, 20 Uhr
In der reformierten Kirche

Traktanden

1. Begrüssung

2. Feststellen der Präsenz, Wahl der Stimmenzähler

3. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 15. November 2011.
Das Protokoll konnte unter www.ref-kirche-klingnau.ch eingesehen oder
als Druck angefordert werden

4. Antrag zur Genehmigung der Rechnung 2011

5. Antrag zur Umnutzung des Pfarrhauses

6. Orientierung über den Stand des Sanierung-/Umbauprojektes
Kirchgemeindehaus

7. Verschiedenes und Umfrage

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Die Kirchenpflege

Die Jahresrechnung 2011, sowie das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung
vom 15. November 2011 können vom 30. April bis 21. Mai auf Voranmeldung
hin auf dem Sekretariat der Kirchgemeinde eingesehen werden (Frau M. Anner,
Tel. 056 245 14 76).



Erfolgsrechnung Rechnung Voranschlag Rechnung
2011 2011 2010

Steuerfuss 23% 23% 19%

390. BEHÖRDEN UND VERWALTUNG
301 Personalaufwand 47'507.35 43'200.00 37'666.70
310 Büroaufwand 25'861.85 32'560.00 32'918.70
317.01 Spesen Personal 271.40 1'000.00 878.40
317.02 Kompetenzsumme Kirchenpflege - 750.00 -
318.01 Haftpflicht-/Sachversicherungen 916.00 1'000.00 916.00
318.02 Dienstleistungen und Honorare 13'423.80 13'670.00 12'812.75
319 Übriger Sachaufwand 5'278.60 2'000.00 6'508.35
352 Steuerbezugsentschädigungen EWG 30'108.85 30'000.00 25'653.05
362 Dekanatsabgabe - 100.00 100.00
431 Gebühren für Amtshandlungen -300.00
436 Rückerstattungen -178.55 -46.00

TOTAL BEHÖRDEN UND VERWALTUNG 122'889.30 124'280.00 117'407.95

391. GOTTESDIENST
301 Personalaufwand 23'460.45 27'360.00 29'703.85
310 Büromaterial, Drucksachen 124.00 700.00 579.40
313 Verbrauchsmaterial 4'794.15 3'200.00 2'113.95
317.01 Spesen Personal - 300.00 -
317.02 Musik im Gottesdienst / Veranstaltungen 2'638.00 4'000.00 2'720.00
317.03 Spezielle Gottesdienste 3'385.00 2'000.00 31.70
319 Übriger Sachaufwand 758.85 800.00 686.15
362 Beiträge an Freiwillige 900.00 900.00 900.00

TOTAL GOTTESDIENST 36'060.45 39'260.00 36'735.05

392. SEELSORGE, DIAKONIE
301 Personalaufwand 239'380.70 239'700.00 257'113.85
310 Büromaterial, Drucksachen 449.30 500.00 160.80
313 Verbrauchsmaterial 52.00 - 58.00
317.01 Spesen Personal 5'476.50 6'000.00 6'508.60
317.02 Erwachsenenarbeit 316.25 1'500.00 744.45
317.03 Besuchergruppe 2'593.45 2'000.00 1'015.25
317.10 Seniorenarbeit 7'127.35 7'000.00 4'303.29
317.30 Kirche weltweit 2'016.15 1'500.00 952.25
317.40 Familien-Generationenkirche 1'215.20 1'500.00 1'698.35
319 Übriger Sachaufwand - 300.00 -
362 Beiträge an Freiwillige 1'000.00 1'000.00 1'000.00

TOTAL SEELSORGE, DIAKONIE 259'626.90 261'000.00 273'554.84

393. JUGENDARBEIT, KATECHETIK
301 Personalaufwand 29'721.15 30'400.00 29'036.25
310 Pädagogisches Handeln I bis V 4'748.20 4'550.00 4'099.00
313 Verbrauchsmaterial 566.20 300.00 57.50
317.01 Spesen Personal 108.00 150.00 -
362.01 Jungscharen 3'966.25 4'000.00 4'000.00
362.02 Jugendarbeit unteres Aaretal 9'407.25 8'500.00 8'185.00
362.03 Beiträge an Freiwillige 150.00 150.00 150.00
436 Rückerstattungen -293.00 -

TOTAL JUGENDARBEIT, KATECHETIK 48'374.05 48'050.00 45'527.75



Erfolgsrechnung Rechnung Voranschlag Rechnung
2011 2011 2010

Steuerfuss 23% 23% 19%

394. LIEGENSCHAFTEN, INFRASTRUKTUR
301 Personalaufwand 34'739.75 34'850.00 34'248.40
311 Anschaffung von Mobilien - 1'000.00 -
312.01 Heizmaterial 8'840.20 8'500.00 8'717.65
312.02 Elektrizität, Wasser Kirche/KGH 2'447.50 2'800.00 2'636.75
312.03 Elektrizität, Wasser Pfarrhaus 336.10
313 Verbrauchsmaterial 1'610.60 800.00 892.45
314.01 Unterhalt Liegenschaften Kirche/KGH/CEVI 9'764.80 8'000.00 10'584.45
314.02 Unterhalt Liegenschaft Pfarrhaus 3'592.20 1'000.00 5'285.30
314.03 Projekt Pfarrhaus 1'986.80 -
315 Unterhalt Mobiliar 280.00 500.00 67.40
317.01 Spesen Personal 400.00 500.00 -
318 Versicherungen 2'268.00 2'500.00 2'268.00
319 Übriger Sachaufwand - - 35'000.00
380 Einlage Rückstellung Liegenschaften 202'500.00 202'500.00 65'105.51
427.01 Mietzinsertrag Pfarrhäuser -10'500.00 -18'000.00 -18'000.00
427.02 Benützungsgebühren -900.00 -200.00 -1'190.00
436 Rückerstattungen -666.25 -2'000.00 -1'298.30

TOTAL LIEGENSCHAFTEN, INFRASTRUKTUR 256'699.70 242'750.00 144'317.61

395. BEITRÄGE, ZUWENDUNGEN
362.01 Beratungplus, Baden - - 3'019.00
362.02 Regionalbibliothek Klingnau 3'000.00 3'000.00 5'000.00
362.03 Sozialforum Bez. Zurzach - - -
362.05 Freiwillige Mitgliederbeiträge 275.00 500.00 325.00
364.01 Mission 21 4'000.00 4'000.00 4'000.00
364.02 HEKS 4'000.00 4'000.00 4'000.00
364.03 Sozialwerke - 1'000.00 -
365.01 Übrige Fürsorgebeiträge 700.00 700.00 500.00

TOTAL BEITRÄGE, ZUWENDUNGEN 11'975.00 13'200.00 16'844.00

396. VERMÖGENS- SCHULDENVERWALTUNG
318 Bankgebühren 226.50 400.00 215.70
320 Zinsen für Schulden 5'000.00
420 Zinsen aus Guthaben -1'160.76 - -1'275.35

TOTAL VERMÖGENS- , SCHULDENVERWALTUNG -934.26 5'400.00 -1'059.65

397. STEUERN INKL. LANDESKIRCHE
329 Skonti/Vergütungszinsen Steuern 2'600.70 2'000.00 3'624.40
330 Abschreibung Steuern 4'115.80 9'060.00 9'056.65
361 Zentralkassenbeitrag 93'477.70 93'500.00 100'610.05
400.01 Ordentliche Kirchensteuer -837'537.95 -820'000.00 -696'275.60
400.02 Quellensteuer -31'030.50 -16'000.00 -47'724.75
400.03 Nach- und Strafsteuern -3'513.10 -500.00 -254.90
421 Verzugszinsen Steuern -2'022.85 -2'000.00 -2'363.40

TOTAL STEUERN INKL. LANDESKIRCHE -773'910.20 -733'940.00 -633'327.55

399. ABSCHLUSS
381 Ertragsüberschuss 39'219.06

TOTAL ABSCHLUSS 39'219.06 - -



Zusammenzug Rechnung Voranschlag Rechnung
2011 2011 2010

Steuerfuss 23% 23% 19%

390 BEHÖRDEN UND VERWALTUNG 122'889.30 124'280.00 117'407.95
391 GOTTESDIENST 36'060.45 39'260.00 36'735.05
392 SEELSORGE, DIAKONIE 259'626.90 261'000.00 273'554.84
393 JUGENDARBEIT, KATECHETIK 48'374.05 48'050.00 45'527.75
394 LIEGENSCHAFTEN, INFRASTRUKTUR 256'699.70 242'750.00 144'317.61
395 BEITRÄGE, ZUWENDUNGEN 11'975.00 13'200.00 16'844.00

TOTAL AUFWAND ohne Zinsen/Steuern 735'625.40 728'540.00 634'387.20

396 VERMÖGENS-, SCHULDENVERWALTUNG -934.26 5'400.00 -1'059.65
397 STEUERN INKL. LANDESKIRCHE -773'910.20 -733'940.00 -633'327.55
399 ABSCHLUSS 39'219.06 - -

0.00 - -0.00



Bestandesrechnung 31.12.2011 31.12.2010
A K T I V E N

1000.01 Kasse 475.65 945.45
1002.01 NAB Kontokorrent 0883-518758-11 322'349.47 242'405.52
100 Flüssige Mittel 322'825.12 243'350.97

1011.01 Kontokorrent Einwohnergemeinde 63'345.25 55'953.58
1012.01 Kirchensteuer Guthaben 105'305.40 88'802.10
1015.01 Guthaben Verrechnungssteuer 406.28 446.38
101 Guthaben 169'056.93 145'202.06

1020.02 NAB Sparkonto 518758-10-4 302'537.87 302'145.08
1023.01 Grundstück Kleindöttingen 1.00 1.00
102 Anlagen 302'538.87 302'146.08

1039.01 Aktive Rechnungsabgrenzungen 139.00 -
103 Aktive Rechnungsabgrenzungen 139.00 -

10 FINANZVERMÖGEN 794'559.92 690'699.11

1140.01 Kirche 1.00 1.00
1140.02 Kirchgemeindehaus 1.00 1.00
1140.03 Pfarrhaus 1.00 1.00
1146.01 Mobiliar Kirche 1.00 1.00
1146.02 Mobiliar Kirchgemeindehaus 1.00 1.00
1149.01 Vorprojekt Sanierung Liegenschaften 25'165.15 25'165.15
1149.02 Verpflichtungskredit Sanierung KGH mit Kirche 1,8 Mio 89'239.60 -
114 Sachgüter 114'409.75 25'170.15

11 VERWALTUNGSVERMÖGEN 114'409.75 25'170.15

1 T O T A L A K T I V E N 908'969.67 715'869.26

P A S S I V E N

2000.1 Diverse Kreditoren 5'623.45 56'242.10
200 Laufende Verpflichtungen 5'623.45 56'242.10

2059.01 Passive Rechnungsabgrenzungen 2'000.00 -
205 Passive Rechnungsabgrenzungen 2'000.00 -

20 FREMDKAPITAL 7'623.45 56'242.10

2288.01 Rückstellung Liegenschaften 583'494.66 380'994.66
2288.02 Fonds für Jugendarbeit 12'318.13 12'318.13
228 Spezialfonds 595'812.79 393'312.79

22 SPEZIALFINANZIERUNGEN 595'812.79 393'312.79

2390.01 Eigenkapital 305'533.43 266'314.37
239 Kapital 305'533.43 266'314.37

23 EIGENKAPITAL 305'533.43 266'314.37

2 T O T A L P A S S I V E N 908'969.67 715'869.26



Erläuterungen zur Rechnung 2011

Die Jahresrechnung 2011 der ref. Kirchgemeinde Döttingen-Klingnau-Kleindöttingen
schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 241‘719.06 ab. Durch die Steuerfusserhö-
hung von 19 auf 23 % können bereits heute Rückstellungen für das laufende Projekt Sa-
nierung/Umbau Kirchgemeindehaus gebildet werden.

Der Ertragsüberschuss wird wie folgt verwendet:

CHF202‘500.00 Einlage in Rückstellungen Liegenschaften (gemäss Voranschlag)
CHF 39‘219.06 Einlage in Eigenkapital

Es wurden bereits für CHF 89‘239.60 Rechnungen für das Projekt Sanierung/Umbau Kirch-
gemeindehaus bezahlt.

Antrag

Die Kirchenpflege beantragt der Kirchgemeindeversammlung, die vorliegende Jah-
resrechnung 2011 und die vorgeschlagene Verwendung des Ertragsüberschusses
zu genehmigen und der Kirchenpflege Décharge zu erteilen.

Erläuterungen zum Traktandum 5

Nach Beendigung des Umbaus Kirchgemeindehaus steht das Pfarrhaus leer. In Zukunft
wird es nicht mehr zwingend sein, dass Pfarrpersonen im Pfarrhaus wohnen
müssen. Die Untersuchungen seit der letzten Kirchgemeindeversammlung vom 15. No-
vember 2011 betreffend eine Kindertagesstätte haben ergeben, dass das Pfarrhaus für
eine solche Nutzung geeignet wäre. Ebenso haben die ersten Umfragen bei den Behör-
den und Institutionen ergeben, dass eine Kindertagesstätte in unseren drei Gemeinden
einem Bedürfnis entspricht. Damit das Pfarrhaus aber für eine solche Tagesstätte benützt
werden kann, muss bei der Gemeinde Klingnau die Bewilligung für eine solche Nutzung
eingeholt werden. Deshalb stellt die Kirchenpflege den folgenden Antrag:

Die Kirchenpflege wird beauftragt, bei der Gemeinde Klingnau ein Umnutzungsge-
such für das Pfarrhaus zur Führung einer Kita (Kindertagesstätte) einzugeben.


